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85 % würden sich transplantieren lassen

Menschen möchten leben



Wie kommt eine Transplantation zustande?



Fakten

Nobelpreis 1990

Erste Nierentransplantation  bei eineiigen Zwillingen 1954



Johanna Nightingale : 51 Jahre Transplantatfunktion



Transplantationen in Deutschland seit 1963



Schutz des Lebens - Organspende

„Und wenn ihn jemand erhält, so ist es, als ob er alle Menschen
am Leben erhalten hätte“ (Sure 5; Vers 32)



Unserer Auftrag

Ansprechpartner für 1400 Krankenhäuser
und Angehörige von Spendern

Untersuchungen der Organe

Organentnahme Operation

Transporte

Schulungen / Auswertungen

Aufklärung



80 % der Organspender hatten  Hirnblutungen  



Wird alles für mich 
getan?



Lebensrettung immer 1.Ziel

Nur nach guter Therapie sind Organe transplantabel

Unabhängigkeit  der Intensivmediziner



Ablauf einer Organspende                         

Krankheit / Unfall 
Eine schwere Hirnschädigung z.B. 
durch eine Hirnblutung oder einen 
Unfall führt zum Hirntod. 

Der Patient kann trotz Intensivmedizin 
nicht mehr gerettet werden. 



Hirntod: Diagnostik nach Richtlinie Bundesärztekammer

☞ 2 Ärzte unabhängig voneinander

☞ Keine Beteiligung an Entnahme / Übertragung

☞ Protokolleinsicht durch Angehörigen möglich



Hirndurchblutung

Normal Hirntod



Diagnostik – wie gut funktionieren die Organe ? 

Risiko für den Empfänger ?



Spenderdaten an Eurotransplant

Übermittlung von Daten zur 
Organvermittlung

Die DSO sendet die Labordaten an 
die internationale Vermittlungsstelle 

Eurotransplant (ET). Die Suche 
nach geeigneten Empfängern und 
die Vermittlung der Spenderorgane 

beginnt. 



Ablauf einer Organspende                         

Organentnahme 
Die DSO organisiert in Absprache 
mit dem Krankenhaus und den 
Transplantationszentren die 
Organentnahme und den 
Organtransport. 
Der würdevolle Umgang mit dem 
Verstorbenen ist oberstes Gebot. 



Organtransport                         

Benachrichtigung
ET informiert die betreffenden Transplan-
tationszentren und diese benachrichtigen 

die Empfänger.

Transport 
Die Organe werden 
sorgfältig konserviert 
und zügig zu den 
Transplantationszentren 
transportiert.



Flugnetzwerk



Transplantation

Transplantation 
.



Würdevolle Beendigung der Organentnahme I Abschied



Eltern zur Organspende

„Diese absolut sinnlose Situation, 

in der wir uns gerade befinden, 

die muss doch einer anderen Familie

erspart bleiben



90% würden wieder pro Organspende entscheiden

Blaes-Eise et al. Anästhesie und Intensivmedizin 2009; 50:77-85



Lebertransplantation in der Schwangerschaft

Tz 26.3.2009
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-lichen Dank !

Organspende = menschliche Solidarität und Nächstenliebe – ohne Risiko! 


